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See the notice on TED website

628261-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Travaux de construction de locaux commerciaux, d'entrepôts et de bâtiments 
industriels, de bâtiments liés aux transports – Neubau von Abstellanlagen für E-Busse auf dem 
Betriebshof der PaderSprinter GmbH
OJ S 176/2026 11/09/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Travaux

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: PaderSprinter GmbH
Adresse électronique: Markus.Janewers@padersprinter.de
Forme juridique de l’acheteur: Entreprise publique, contrôlée par une autorité régionale
Activité de l’entité adjudicatrice: Services de chemin de fer urbain, de tramway, de trolleybus 
ou d’autobus

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Neubau von Abstellanlagen für E-Busse auf dem Betriebshof der PaderSprinter GmbH
Description: Der Auftraggeber stellt derzeit seine Busflotte auf umweltfreundliche Elektrobusse 
um. Für den Betrieb der Elektrobusse müssen die notwendigen Rahmenbedingungen 
geschaffen werden. Gegenstand der Ausschreibung ist die Errichtung einer Abstellanlage für 
Elektrobusse auf dem Betriebshof des Auftraggebers. Der genaue Leistungsumfang ergibt 
sich aus dem Leistungsverzeichnis des jeweiligen Loses. Der Betriebshofstandort befindet 
sich in der Barkhauser Straße 6, 33106 Paderborn.
Identifiant de la procédure: d1f62253-ea07-4082-9255-8232aae24013
Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Travaux
Nomenclature principale (cpv): 45213000 Travaux de construction de locaux commerciaux, 
d'entrepôts et de bâtiments industriels, de bâtiments liés aux transports
Nomenclature complémentaire (cpv): 45000000 Travaux de construction, 45200000 Travaux 
de construction complète ou partielle et travaux de génie civil

2.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Paderborn (DEA47)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Base juridique: 
Directive 2014/25/UE
sektvo -

2.1.5.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 

https://ted.europa.eu/fr/notice/-/detail/628261-2026
mailto:Markus.Janewers@padersprinter.de
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Nombre maximal de lots pour lesquels un soumissionnaire peut présenter une offre: 2

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Faute professionnelle grave: Der Nachweis über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
nach den §§ 123 und 124 GWB erfolgt durch eine Erklärung des Bieters, dass zum Zeitpunkt 
der Angebotsabgabe 1. keine Person, deren Verhalten ihm als für die Leitung des 
Unternehmens verantwortlich Handelnder nach §123 Abs. 3 GWB zuzurechnen ist, wegen 
einer Straftat nach den in § 123 Abs. 1 GWB genannten strafrechtlichen Vorschriften oder 
vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten in den letzten fünf Jahren vor Angebotsabgabe 
rechtskräftig verurteilt worden ist und dass gegen ihn in diesem Zeitraum auch keine 
Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten wegen einer derartigen Straftat 
festgesetzt worden ist; 2. der Bieter seiner Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, Abgaben 
und Beiträgen zur Sozialversicherung stets ordnungsgemäß nachgekommen ist und 
Gegenteiliges in den letzten fünf Jahren vor Angebotsabgabe weder durch eine rechtskräftige 
Gerichts noch durch eine bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde; 3. der 
Bieter bei der Ausführung öffentlicher Aufträge die geltenden umwelt-, sozial- oder 
arbeitsrechtlichen Verpflichtungen beachtet und in den letzten drei Jahren vor 
Angebotsabgabe keinerlei diesbezüglichen Verstöße begangen hat; 4. der Bieter nicht 
zahlungsunfähig ist und über das Vermögen des Bieters weder ein Insolvenzverfahren noch 
ein vergleichbares gesetzliches Verfahren beantragt oder eröffnet wurde oder die Eröffnung 
eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist sowie dass derartige 
Umstände auch in den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe nicht vorgelegen haben; 5. der 
Bieter sich nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat 
sowie dass derartige Umstände auch in den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe nicht 
vorgelegen haben; 6. weder der Bieter noch eine Person, deren Verhalten ihm als für die 
Leitung des Unternehmens verantwortlich Handelnder nach § 123 Abs. 3 GWB zuzurechnen 
ist, im Rahmen der beruflichen Tätigkeit in den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe eine 
schwere und die Integrität des Bieters infrage stellende Verfehlung begangen hat; 7. der Bieter 
in den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe keine Vereinbarungen mit anderen 
Unternehmen getroffen oder Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt hat, die eine 
Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken, 
8. dass nach Kenntnis des Bieters kein Interessenkonflikt bei der Durchführung des 
Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den 
öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung des Vergabeverfahrens 
beeinträchtigen könnte, 9. dass der Bieter in den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe bei 
der Ausführung eines früheren öffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags keine 
wesentlichen Anforderungen erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat und/oder dass 
dies nicht zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren 
Rechtsfolge geführt hat; 10. der Bieter nicht wegen eines Verstoßes nach § 21 
Mindestlohngesetz (MiLoG) oder § 23 Arbeitnehmer Entsendegesetz (AEntG) mit einer 
Geldbuße von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro belegt worden ist; 11. weder der 
Bieter noch eine Person, deren Verhalten ihm als für die Leitung des Unternehmens 
verantwortlich Handelnder nach § 123 Abs. 3 GWB oder als nach Satzung oder Gesetz 
Vertretungsberechtigter zuzurechnen ist, in den letzten fünf Jahren vor Angebotsabgabe nach 
§ 404 Abs. 2 Nr. 3 Drittes Buch Sozialgesetzbuch mit einer Geldbuße von wenigstens 
zweitausendfünfhundert Euro belegt oder nach den §§ 10, 10a oder 11 des 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes zu einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder 
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen rechtskräftig verurteilt worden ist. 12. der Bieter 
keinen der in § 1 Abs. 2 Sätze 1 bis 3 PBZugV aufgezählten Verstöße begangen hat; 13. der 
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Bieter über wirtschaftliche Mittel in einem solchen Umfang verfügt, dass diese zur Erfüllung 
seiner laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen 
Auftrag ausreichen werden und dass der Bieter dies im Falle einer eventuell in der Phase der 
Prüfung und Wertung der Angebote erfolgenden entsprechenden Anforderung des 
Auftraggebers durch Einreichung entsprechender Unterlagen im Sinne der Absätze 4 und 5 
des § 45 VgV unverzüglich nachweisen kann; 14. der Bieter in den letzten drei Jahren vor 
Angebotsabgabe nicht wegen eines rechtskräftig festgestellten Verstoßes nach § 24 Abs. 1 
LkSG mit einer Geldbuße nach Maßgabe von § 22 Absatz 2 LkSG belegt worden ist. Der 
Bieter hat zudem eine Eigenerklärung in Hinblick auf Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung 
(EU) Nr. 833/2014 in der zum Zeitpunkt des Endes der Angebotsfrist geltenden Fassung über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren abzugeben. Bei Angeboten von Bietergemeinschaften müssen die genannten 
Eigenerklärungen von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft abgegeben werden. Bieter oder 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft, bei denen Ausschlussgründe nach den §§ 123, 124 GWB 
vorliegen, haben außerdem eine Erklärung darüber abzugeben, ob – und wenn ja, welche – 
Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 GWB der jeweilige Bieter bzw. das jeweilige 
Mitglied der Bietergemeinschaft ergriffen hat.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Tief- und Rohbauarbeiten
Description: Die Firma PaderSprinter GmbH plant in Paderborn den Neubau von vier offenen 
Abstellhallen für Elektrobusse. Die einzelnen Hallen werden durch Brandwände getrennt und 
verfügen über ein Flachdach mit permanent offenen Rauchabzugshauben. Die Konstruktion ist 
aus Stahlbetonfertigteilen und Stahlbauteilen geplant. Gegenstand von Los 1 sind Tief- und 
Rohbauarbeiten. Der genaue Umfang ergibt sich aus der Leistungsbeschreibung.
Identifiant interne: Los 1 - Tief- und Rohbauarbeiten

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Travaux
Nomenclature principale (cpv): 45213000 Travaux de construction de locaux commerciaux, 
d'entrepôts et de bâtiments industriels, de bâtiments liés aux transports
Nomenclature complémentaire (cpv): 45000000 Travaux de construction, 45200000 Travaux 
de construction complète ou partielle et travaux de génie civil

5.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Paderborn (DEA47)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Autre durée: Inconnu

5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 0

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
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Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Chiffre d'affaires annuel spécifique
Description du critère de sélection: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Der 
Bieter weist im Durchschnitt über die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre einen 
Netto-Jahresumsatz i. H. v. mindestens 2,5 Mio. Euro, bezogen auf vergleichbaren 
Leistungen, nach. Der Nachweis erfolgt durch eine Eigenerklärung des Bieters im Rahmen 
des mit dem Angebot einzureichenden Vordrucks 5. Als vergleichbare Leistungen in Los 1 
gelten Umsätze aus Tiefbau-, Erd-, Gründungs-, Entwässerungs-, Stahlbeton- und 
Rohbauarbeiten. Eine Beschränkung auf bestimmte Gebäudearten ist nicht vorgesehen.

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Der Bieter erklärt, dass über eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen von mindestens 5.000.000 Euro für 
Personenschäden und 5.000.000 Euro für sonstige Schäden (je mindestens 2-fach maximiert) 
verfügt, oder dass er eine solche unmittelbar nach Zuschlagserteilung abschließen und diese 
bis zum Ende der Vertragslaufzeit aufrechterhalten werde. Der Nachweis ist durch die 
Eigenerklärung in Vordruck 5 zu erbringen. Verfügt der Bieter bereits über eine Versicherung 
über die genannten Deckungssummen, ist zusätzlich ein Versicherungsnachweis beizufügen. 
Erklärt der Bieter sich bereit im Auftragsfall eine Versicherung mit den entsprechenden 
Deckungssummen abzuschließen, hat er eine Erklärung seiner Versicherung vorzulegen, in 
der diese Erklärt zum Abschluss einer entsprechenden Police bereit zu sein.

Critère: Références sur des travaux spécifiés
Description du critère de sélection: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: Der Bieter 
gilt als technisch und beruflich leistungsfähig, wenn anzunehmen ist, dass er über die 
speziellen Sachkenntnisse und Erfahrungen verfügt, die zur Durchführung der hiesigen 
Leistungen erforderlich sind und wenn zudem davon ausgegangen werden kann, dass er die 
Geschäfte eines Bauunternehmers unter Beachtung der für ihn geltenden Vorschriften führen 
kann und auch die sonstigen für ihn einschlägigen Rechtsvorschriften beachtet. Die Bieter 
müssen vor diesem Hintergrund folgende Mindestanforderungen erfüllen: Für Los 1 sind 
mindestens drei Referenzprojekte über vergleichbare Tief- und Rohbauarbeiten 
nachzuweisen. Jede Referenz muss einen Auftragswert der vom Bieter erbrachten 
Referenzleistungen von mindestens 800.000 Euro netto aufweisen und innerhalb der letzten 
fünf Jahre, gerechnet ab dem Ende der Angebotsfrist, fertiggestellt und abgenommen worden 
sein. Mindestens zwei der drei Referenzprojekte müssen Stahlbetonfertigteilbau umfassen, 
insbesondere die Montage von Stahlbetonfertigteilstützen und großformatigen 
Stahlbetonfertigteilwänden. Eine Beschränkung der Referenzen auf Hallenbauten oder eine 
bestimmte Gebäudenutzung ist nicht erforderlich. Es ist dabei zulässig ein Referenzprojekt 
mehrfach zu verwenden, um mehrere der zu referenzierenden Teilleistungen abzudecken. Die 
Referenzen sind in Vordruck 4 anzugeben und zusätzlich durch einen kurzen Steckbrief zu 
beschreiben, vgl. die dortigen Anforderungen.
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Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Eignugsleihe: Bieter können sich zum Nachweis ihrer 
wirtschaftlichen und finanziellen sowie ihrer technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit auf 
die Kapazitäten Dritter berufen, wenn sie nachweisen, dass die für den Auftrag erforderlichen 
Mittel dem Bieter während der gesamten Vertragslaufzeit tatsächlich und unwiderruflich zur 
Verfügung stehen. Der Nachweis hierüber ist durch eine Verpflichtungserklärung des Dritten 
zu erbringen, aus der hervorgeht, dass dem Bieter tatsächlich die für den Auftrag 
erforderlichen Mittel des Dritten zur Verfügung stehen werden (soweit die wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit in Rede steht) bzw. dass der Bieter tatsächlich über die 
Fachkunde und die Erfahrungen des Dritten verfügen kann (soweit es um die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit geht). Soweit sich ein Bieter im Hinblick auf die erforderliche 
berufliche Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche Erfahrung auf Kapazitäten Dritter 
beruft, muss in der Verpflichtungserklärung zudem geregelt sein, dass das Personal des 
Dritten, das über die mit den für diesen vorzulegenden Referenzen erlangte Erfahrung verfügt, 
bei der hiesigen Leistung eingesetzt wird; der Bieter hat dieses Personal bei der hiesigen 
Leistung einzusetzen. Die Verpflichtungserklärung darf von dem Dritten nicht einseitig 
aufgelöst/widerrufen werden können. Wenn sich der Bieter zum Nachweis ihrer 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten Dritter berufen, hat sich 
der Dritte zudem zu Gunsten des Auftraggebers in einer ebenfalls unwiderruflichen 
Verpflichtungserklärung zu einer Haftung für die Auftragsausführung gemeinsam mit dem 
Bieter in dem Umfang bereit zu erklären, in dem er dem Bieter die für den Auftrag 
erforderlichen Mittel zur Verfügung stellt. Hat der Bieter sich zum Beleg seiner wirtschaftlichen 
und finanziellen oder seiner technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit auf diejenige eines 
Dritten berufen, überprüft der Auftraggeber im Rahmen der Eignungsprüfung, ob die 
Unternehmen, deren Kapazitäten der Bieter in Anspruch nehmen will, die entsprechenden 
Eignungskriterien erfüllen und ob Ausschlussgründe für diese Unternehmen vorliegen. Das 
eignungsverleihende Unternehmen hat daher die Nachweise und Erklärungen ebenfalls 
einzureichen, die für den jeweiligen Nachweis des Eignungskriteriums erforderlich sind, auf 
das sich die Eignungsleihe bezieht. Daneben hat das eignungsverleihende Unternehmen 
zwingend auch die ausgefüllten Vordrucke 6 und 7 einzureichen. Erfüllt ein Unternehmen das 
entsprechende Eignungskriterium nicht oder liegen zwingende oder fakultative 
Ausschlussgründe im Sinne der §§ 123 und 124 GWB für dieses Unternehmen vor, hat der 
Bieter dieses Unternehmen innerhalb einer ihm hierfür vom Auftraggeber zu setzenden Frist 
zu ersetzen.

Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Bietergemeinschaften: Bietergemeinschaften sind zur 
Abgabe eines Angebots zugelassen, soweit ihr Zusammenschluss keine unzulässige 
wettbewerbsbeschränkende Abrede im Sinne des § 124 Abs. 1 Nr. 4 GWB darstellt. Vor 
diesem Hintergrund sind im Vordruck 2 für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft die Gründe 
des Zusammenschlusses anzugeben. Eine Beteiligung von Unternehmen/Bietern an 
mehreren Bietergemeinschaften ist nicht zulässig. Mitglieder von Bietergemeinschaften sind 
von der eigenen Angebotsabgabe ausgeschlossen. Ein Mitglied der Bietergemeinschaft ist als 
bevollmächtigter Vertreter für die Durchführung des Vergabeverfahrens sowie den Abschluss 
und die Durchführung des Vertrages zu benennen. Die Erklärung der Bietergemeinschaft hat 
im Einzelnen folgende Angaben bzw. Erklärungen zu enthalten: • Verzeichnis der Mitglieder 
der Bietergemeinschaft unter Angabe jeweils der vollständigen Firmierung, der Anschrift und 
der vertretungsberechtigten Personen; • Bezeichnung und Bevollmächtigung eines Mitglieds 
der Bietergemeinschaft, das diese gegen-über dem AG rechtsverbindlich bei der 
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Durchführung des Vergabeverfahrens sowie bei Abschluss und Durchführung des Vertrages 
vertritt; • Erklärung, dass im Auftragsfalle die Mitglieder der Bietergemeinschaft eine 
Arbeitsgemeinschaft bilden werden; • Erklärung, dass die Mitglieder der Bieter-
/Arbeitsgemeinschaft gegenüber dem AG gesamt-schuldnerisch haften, und zwar auch über 
eine etwaige Auflösung der Bieter-/ Arbeitsgemeinschaft hinaus. • Beschreibung der 
vorgesehenen Aufgabenverteilung zwischen den Mitgliedern der Bietergemeinschaft und 
Darlegung der Gründe und Motive für den Zusammenschluss. Die Erklärung der 
Bietergemeinschaft hat auf Vordruck 2 zu erfolgen. Die Auftraggeberin behält sich vor, 
ergänzend einen Nachweis der wettbewerbsrechtlichen Zulässigkeit der Bildung der 
Bietergemeinschaft zu verlangen. Jedes Mitglied der Bietergemeinschaft hat darüber hinaus 
Vordruck 6 zu den Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und Vordruck 7 zu den 
Russlandsanktionen auszufüllen und einzureichen.

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Description: Der Zuschlag erfolgt auf dasjenige Angebot, das sich in der Angebotswertung als 
das wirtschaftlichste Angebot darstellt, d.h. dasjenige Angebot, das unter Berücksichtigung der 
festgelegten Wertungs- und Zuschlagskriterien das beste Preis-Leistungs-Verhältnis für den 
Auftraggeber bietet (§ 127 Abs. 1 Satz 2 GWB; § 52 Abs. 2 Satz 1 SektVO). Einziges 
Zuschlagskriterium ist der Preis. Den Zuschlag erhält das Angebot mit dem niedrigsten 
Wertungspreis je Los. Die Bieter haben die ausfüllbaren Leistungsverzeichnisse mit Ihren 
Angebotspreisen zu beziffern und dieses einzureichen. Soweit dort die Angabe von 
Einheitspreisen (EP) und Gesamtpreisen (GP) gefordert wird, handelt es sich hierbei um 
Rechengrößen und nicht um verbindliche Abnahmemengen. Die Bieter können keinen 
Anspruch auf Beauftragung sämtlicher angebotenen Mengen erheben. Der Auftraggeber 
behält sich die Erweiterung oder Reduzierung vor.

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.subreport.de/E58554245

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.subreport.de/E58554245
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Description de la garantie financière: Die Sicherheitsleistung richtet sich nach dem Vertrag.
Date limite de réception des offres: 12/10/2026 14:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe 
orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Durée de validité des offres: 53 Jours
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Die Nachforderung von fehlenden, unvollständigen oder 
fehlerhaften Unterlagen richtet sich nach § 51 SektVO.
Informations relatives à l’ouverture publique: 

https://www.subreport.de/E58554245
https://www.subreport.de/E58554245
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Date d'ouverture: 12/10/2026 14:01:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été 
de l'Europe centrale
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Die Anforderungen an die Leistungserbringung 
ergeben sich aus den Vergabeunterlagen.
Facturation électronique: Requise
Arrangement financier: Die Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen ergeben sich aus den 
Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Westfalen bei der 
Bezirksregierung Münster
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Auf die 
Zulässigkeitsvoraussetzungen eines Nachprüfungsantrages zur Vergabekammer gemäß §§ 
160 ff. GWB wird hingewiesen, namentlich auf die Regelung des § 160 Abs. 3 GWB, die 
folgenden Wortlaut hat: „(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 
1 Satz 2 bleibt unberührt.“ Der Nachprüfungsantrag ist schriftlich bei der Vergabekammer 
einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten (§ 
161 GWB). Zum 01.01.2027 wird die Vergabekammer Nordrhein-Westfalen bei der 
Bezirksregierung in Münster eingerichtet. Sie ist dann landesweit für die Nachprüfungen von 
Vergabeverfahren zuständig. Alle Verfahren, die am 01.01.2027 bei den bis dahin 
bestehenden Vergabekammern Westfalen oder Rheinland anhängig sind, gehen ohne weitere 
Handlungsnotwendigkeiten auf die Vergabekammer Nordrhein-Westfalen über.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: PaderSprinter GmbH

5.1.  Lot: LOT-0002
Titre: Dach- und Fassadenbauarbeiten
Description: Die Firma PaderSprinter GmbH plant in Paderborn den Neubau von vier offenen 
Abstellhallen für Elektrobusse. Die einzelnen Hallen werden durch Brandwände getrennt und 
verfügen über ein Flachdach mit permanent offenen Rauchabzugshauben. Die Konstruktion ist 
aus Stahlbetonfertigteilen und Stahlbauteilen geplant. Die Bauteile werden als Sichtbeton 
erstellt und der Dachrand mit einem Trapezblech eingefasst. Das Flachdach wird auf einer 
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Trapezblechschalung ausgeführt. Gegenstand von Los 3 sind Dach- und 
Fassadenbauarbeiten. Der genaue Umfang ergibt sich aus der Leistungsbeschreibung.
Identifiant interne: Los 3 - Dach- und Fassadenbauarbeiten

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Travaux
Nomenclature principale (cpv): 45213000 Travaux de construction de locaux commerciaux, 
d'entrepôts et de bâtiments industriels, de bâtiments liés aux transports
Nomenclature complémentaire (cpv): 45000000 Travaux de construction, 45200000 Travaux 
de construction complète ou partielle et travaux de génie civil

5.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Paderborn (DEA47)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Autre durée: Inconnu

5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 0

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Chiffre d'affaires annuel spécifique
Description du critère de sélection: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Der 
Bieter weist im Durchschnitt über die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre einen 
Netto-Jahresumsatz i. H. v. mindestens 2,5 Mio. Euro, bezogen auf vergleichbaren 
Leistungen, nach. Der Nachweis erfolgt durch eine Eigenerklärung des Bieters im Rahmen 
des mit dem Angebot einzureichenden Vordrucks 5. Als vergleichbare Leistungen in Los 3 
gelten Umsätze aus Dach- und Fassadenarbeiten, insbesondere aus Flachdacharbeiten und 
der Herstellung bzw. Montage von Metallfassaden. Eine Beschränkung auf bestimmte 
Gebäudearten ist nicht vorgesehen.

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Der Bieter erklärt, dass über eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen von mindestens 5.000.000 Euro für 
Personenschäden und 5.000.000 Euro für sonstige Schäden (je mindestens 2-fach maximiert) 
verfügt, oder dass er eine solche unmittelbar nach Zuschlagserteilung abschließen und diese 
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bis zum Ende der Vertragslaufzeit aufrechterhalten werde. Der Nachweis ist durch die 
Eigenerklärung in Vordruck 5 zu erbringen. Verfügt der Bieter bereits über eine Versicherung 
über die genannten Deckungssummen, ist zusätzlich ein Versicherungsnachweis beizufügen. 
Erklärt der Bieter sich bereit im Auftragsfall eine Versicherung mit den entsprechenden 
Deckungssummen abzuschließen, hat er eine Erklärung seiner Versicherung vorzulegen, in 
der diese Erklärt zum Abschluss einer entsprechenden Police bereit zu sein.

Critère: Références sur des travaux spécifiés
Description du critère de sélection: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: Der Bieter 
gilt als technisch und beruflich leistungsfähig, wenn anzunehmen ist, dass er über die 
speziellen Sachkenntnisse und Erfahrungen verfügt, die zur Durchführung der hiesigen 
Leistungen erforderlich sind und wenn zudem davon ausgegangen werden kann, dass er die 
Geschäfte eines Bauunternehmers unter Beachtung der für ihn geltenden Vorschriften führen 
kann und auch die sonstigen für ihn einschlägigen Rechtsvorschriften beachtet. Die Bieter 
müssen vor diesem Hintergrund folgende Mindestanforderungen erfüllen: Für Los 3 sind 
mindestens drei Referenzprojekte über vergleichbare Dach- und Fassadenarbeiten 
nachzuweisen. Jede Referenz muss einen Auftragswert der vom Bieter erbrachten 
Referenzleistungen von mindestens 700.000 Euro netto aufweisen und innerhalb der letzten 
fünf Jahre, gerechnet ab dem Ende der Angebotsfrist, fertiggestellt und abgenommen worden 
sein. Mindestens zwei Referenzprojekte müssen Flachdachkonstruktionen auf Trapezblech 
umfassen. Mindestens eine Referenz muss Fassadenflächen aus Trapezblech oder 
vergleichbaren Metallprofilbekleidungen beinhalten. Die Referenzleistungen müssen die 
Montage bzw. Ausführung umfassen. Reine Lieferleistungen sind nicht ausreichend. Die 
Anforderungen an Dach und Fassade müssen nicht zwingend innerhalb desselben 
Referenzprojektes erfüllt werden. Es ist dabei zulässig ein Referenzprojekt mehrfach zu 
verwenden, um mehrere der zu referenzierenden Teilleistungen abzudecken. Die Referenzen 
sind in Vordruck 4 anzugeben und zusätzlich durch einen kurzen Steckbrief zu beschreiben, 
vgl. die dortigen Anforderungen.

Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Eignugsleihe: Bieter können sich zum Nachweis ihrer 
wirtschaftlichen und finanziellen sowie ihrer technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit auf 
die Kapazitäten Dritter berufen, wenn sie nachweisen, dass die für den Auftrag erforderlichen 
Mittel dem Bieter während der gesamten Vertragslaufzeit tatsächlich und unwiderruflich zur 
Verfügung stehen. Der Nachweis hierüber ist durch eine Verpflichtungserklärung des Dritten 
zu erbringen, aus der hervorgeht, dass dem Bieter tatsächlich die für den Auftrag 
erforderlichen Mittel des Dritten zur Verfügung stehen werden (soweit die wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit in Rede steht) bzw. dass der Bieter tatsächlich über die 
Fachkunde und die Erfahrungen des Dritten verfügen kann (soweit es um die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit geht). Soweit sich ein Bieter im Hinblick auf die erforderliche 
berufliche Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche Erfahrung auf Kapazitäten Dritter 
beruft, muss in der Verpflichtungserklärung zudem geregelt sein, dass das Personal des 
Dritten, das über die mit den für diesen vorzulegenden Referenzen erlangte Erfahrung verfügt, 
bei der hiesigen Leistung eingesetzt wird; der Bieter hat dieses Personal bei der hiesigen 
Leistung einzusetzen. Die Verpflichtungserklärung darf von dem Dritten nicht einseitig 
aufgelöst/widerrufen werden können. Wenn sich der Bieter zum Nachweis ihrer 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten Dritter berufen, hat sich 
der Dritte zudem zu Gunsten des Auftraggebers in einer ebenfalls unwiderruflichen 
Verpflichtungserklärung zu einer Haftung für die Auftragsausführung gemeinsam mit dem 
Bieter in dem Umfang bereit zu erklären, in dem er dem Bieter die für den Auftrag 
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erforderlichen Mittel zur Verfügung stellt. Hat der Bieter sich zum Beleg seiner wirtschaftlichen 
und finanziellen oder seiner technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit auf diejenige eines 
Dritten berufen, überprüft der Auftraggeber im Rahmen der Eignungsprüfung, ob die 
Unternehmen, deren Kapazitäten der Bieter in Anspruch nehmen will, die entsprechenden 
Eignungskriterien erfüllen und ob Ausschlussgründe für diese Unternehmen vorliegen. Das 
eignungsverleihende Unternehmen hat daher die Nachweise und Erklärungen ebenfalls 
einzureichen, die für den jeweiligen Nachweis des Eignungskriteriums erforderlich sind, auf 
das sich die Eignungsleihe bezieht. Daneben hat das eignungsverleihende Unternehmen 
zwingend auch die ausgefüllten Vordrucke 6 und 7 einzureichen. Erfüllt ein Unternehmen das 
entsprechende Eignungskriterium nicht oder liegen zwingende oder fakultative 
Ausschlussgründe im Sinne der §§ 123 und 124 GWB für dieses Unternehmen vor, hat der 
Bieter dieses Unternehmen innerhalb einer ihm hierfür vom Auftraggeber zu setzenden Frist 
zu ersetzen.

Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Bietergemeinschaften: Bietergemeinschaften sind zur 
Abgabe eines Angebots zugelassen, soweit ihr Zusammenschluss keine unzulässige 
wettbewerbsbeschränkende Abrede im Sinne des § 124 Abs. 1 Nr. 4 GWB darstellt. Vor 
diesem Hintergrund sind im Vordruck 2 für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft die Gründe 
des Zusammenschlusses anzugeben. Eine Beteiligung von Unternehmen/Bietern an 
mehreren Bietergemeinschaften ist nicht zulässig. Mitglieder von Bietergemeinschaften sind 
von der eigenen Angebotsabgabe ausgeschlossen. Ein Mitglied der Bietergemeinschaft ist als 
bevollmächtigter Vertreter für die Durchführung des Vergabeverfahrens sowie den Abschluss 
und die Durchführung des Vertrages zu benennen. Die Erklärung der Bietergemeinschaft hat 
im Einzelnen folgende Angaben bzw. Erklärungen zu enthalten: • Verzeichnis der Mitglieder 
der Bietergemeinschaft unter Angabe jeweils der vollständigen Firmierung, der Anschrift und 
der vertretungsberechtigten Personen; • Bezeichnung und Bevollmächtigung eines Mitglieds 
der Bietergemeinschaft, das diese gegen-über dem AG rechtsverbindlich bei der 
Durchführung des Vergabeverfahrens sowie bei Abschluss und Durchführung des Vertrages 
vertritt; • Erklärung, dass im Auftragsfalle die Mitglieder der Bietergemeinschaft eine 
Arbeitsgemeinschaft bilden werden; • Erklärung, dass die Mitglieder der Bieter-
/Arbeitsgemeinschaft gegenüber dem AG gesamt-schuldnerisch haften, und zwar auch über 
eine etwaige Auflösung der Bieter-/ Arbeitsgemeinschaft hinaus. • Beschreibung der 
vorgesehenen Aufgabenverteilung zwischen den Mitgliedern der Bietergemeinschaft und 
Darlegung der Gründe und Motive für den Zusammenschluss. Die Erklärung der 
Bietergemeinschaft hat auf Vordruck 2 zu erfolgen. Die Auftraggeberin behält sich vor, 
ergänzend einen Nachweis der wettbewerbsrechtlichen Zulässigkeit der Bildung der 
Bietergemeinschaft zu verlangen. Jedes Mitglied der Bietergemeinschaft hat darüber hinaus 
Vordruck 6 zu den Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB und Vordruck 7 zu den 
Russlandsanktionen auszufüllen und einzureichen.

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Description: Der Zuschlag erfolgt auf dasjenige Angebot, das sich in der Angebotswertung als 
das wirtschaftlichste Angebot darstellt, d.h. dasjenige Angebot, das unter Berücksichtigung der 
festgelegten Wertungs- und Zuschlagskriterien das beste Preis-Leistungs-Verhältnis für den 
Auftraggeber bietet (§ 127 Abs. 1 Satz 2 GWB; § 52 Abs. 2 Satz 1 SektVO). Einziges 
Zuschlagskriterium ist der Preis. Den Zuschlag erhält das Angebot mit dem niedrigsten 
Wertungspreis je Los. Die Bieter haben die ausfüllbaren Leistungsverzeichnisse mit Ihren 
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Angebotspreisen zu beziffern und dieses einzureichen. Soweit dort die Angabe von 
Einheitspreisen (EP) und Gesamtpreisen (GP) gefordert wird, handelt es sich hierbei um 
Rechengrößen und nicht um verbindliche Abnahmemengen. Die Bieter können keinen 
Anspruch auf Beauftragung sämtlicher angebotenen Mengen erheben. Der Auftraggeber 
behält sich die Erweiterung oder Reduzierung vor.

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.subreport.de/E58554245

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.subreport.de/E58554245
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Description de la garantie financière: Die Sicherheitsleistung richtet sich nach § 14 des 
Vertrags.
Date limite de réception des offres: 12/10/2026 14:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe 
orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Durée de validité des offres: 53 Jours
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Die Nachforderung von fehlenden, unvollständigen oder 
fehlerhaften Unterlagen richtet sich nach § 51 SektVO.
Informations relatives à l’ouverture publique: 
Date d'ouverture: 12/10/2026 14:01:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été 
de l'Europe centrale
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Die Anforderungen an die Leistungserbringung 
ergeben sich aus den Vergabeunterlagen.
Facturation électronique: Requise
Arrangement financier: Die Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen ergeben sich aus den 
Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Westfalen bei der 
Bezirksregierung Münster
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Auf die 
Zulässigkeitsvoraussetzungen eines Nachprüfungsantrages zur Vergabekammer gemäß §§ 

https://www.subreport.de/E58554245
https://www.subreport.de/E58554245
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160 ff. GWB wird hingewiesen, namentlich auf die Regelung des § 160 Abs. 3 GWB, die 
folgenden Wortlaut hat: „(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 
1 Satz 2 bleibt unberührt.“ Der Nachprüfungsantrag ist schriftlich bei der Vergabekammer 
einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten (§ 
161 GWB). Zum 01.01.2027 wird die Vergabekammer Nordrhein-Westfalen bei der 
Bezirksregierung in Münster eingerichtet. Sie ist dann landesweit für die Nachprüfungen von 
Vergabeverfahren zuständig. Alle Verfahren, die am 01.01.2027 bei den bis dahin 
bestehenden Vergabekammern Westfalen oder Rheinland anhängig sind, gehen ohne weitere 
Handlungsnotwendigkeiten auf die Vergabekammer Nordrhein-Westfalen über.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: PaderSprinter GmbH

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: PaderSprinter GmbH
Numéro d’enregistrement: t:052516997405
Adresse postale: Barkhauser Straße 6
Ville: Paderborn
Code postal: 33106
Subdivision pays (NUTS): Paderborn (DEA47)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: Markus.Janewers@padersprinter.de
Téléphone: +49 5251 6997 405
Adresse internet: https://padersprinter.de
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Numéro d’enregistrement: t:02514111604
Adresse postale: Albrecht-Thaer-Straße 9
Ville: Münster
Code postal: 48147
Subdivision pays (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabekammer@brms.nrw.de

mailto:Markus.Janewers@padersprinter.de
https://padersprinter.de
mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
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Téléphone: 49 251 411 1604
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 323b0d4c-b6e4-48e6-a94c-2e0ee598286e  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 17
Date d’envoi de l’avis: 09/09/2026 16:26:04 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 628261-2026
Numéro de publication au JO S: 176/2026
Date de publication: 11/09/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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